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462640-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Berufliche Wiedereingliederung — MaBnahme zur Aktivierung und beruflichen
Eingliederung nach § 16 Abs. 1 Satz2 Nr.2 SGB Il i. V. m. § 45 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 3 SGB Il -
Aktivierungs- und VermittlungsmaBnahme mit Praktikum am Standort Flensburg

OJ S 127/2026 06/07/2026

Auftragsbekanntmachung — Sonderregelung

Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat
E-Mail: zentrale.vergabestelle@schleswig-flensburg.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: MalRnahme zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung nach § 16 Abs. 1 Satz 2 Nr. 2
SGB Ili. V. m. § 45 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und 3 SGB IIl — Aktivierungs- und
Vermittlungsmalnahme mit Praktikum am Standort Flensburg
Beschreibung: Ziel der MaRnahme ist die Vermittlung der Teilnehmenden in Arbeit oder
Ausbildung. Personliche Hemmnisse sollen abgebaut und vorhandene individuelle
Ressourcen genutzt werden. So soll nicht nur eine Aktivierung erreicht werden, sondern auch
die personliche Weiterentwicklung der Teilnehmenden. Um diese Ziele zu erreichen ist ein
fester Bestandteil der Ma3nahme eine praktische Erprobung im Rahmen einer MaRnahme
beim Arbeitgeber (Praktikum). Diese ist fur alle Teilnehmenden verpflichtend. Daruber hinaus
sollen alle Teilnehmenden aussagekraftige Bewerbungsunterlagen erarbeiten, die sowohl dem
Fallmanagement, als auch den Kunden zur Verfugung gestellt werden. Das
Stellensuchverhalten und die Bewerbungsaktivitaten der Teilnehmenden soll verbessert
werden. Die Vorbereitung auf Vorstellungsgesprache und weitere Kompetenzen zur
Optimierung des Bewerberverhaltens mussen beinhaltet sein.
Kennung des Verfahrens: 5d4eae7f-6683-40ed-88c6-eacd253946fa
Interne Kennung: 2026-041-6570
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Zentrale Elemente des Verfahrens: Es ist beabsichtigt, einen 6ffentlichen Auftrag zur
Erbringung sozialer oder anderer besonderer Dienstleistungen zu vergeben.

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85312510 Berufliche Wiedereingliederung

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Flensburg
Postleitzahl: 24941
Land, Gliederung (NUTS): Flensburg, Kreisfreie Stadt (DEF01)
Land: Deutschland
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Zusatzliche Informationen: Der Ausfuhrungsort (Raumlichkeiten des Auftragnehmers) muss
sich im Flensburger Stadtgebiet befinden, mit dem OPNV gut erreichbar sein und
Parkmadglichkeiten bieten. Die fuBRlaufige Entfernung zwischen o6ffentlichem Verkehrsmittel und
Ausflhrungsort darf einen Kilometer nicht tGberschreiten.

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Die EU-Richtlinie 2014/24/EU fordert die barrierefreie
Bereitstellung der Vergabeunterlagen (Ausschreibungsunterlagen, FAQ-Listen, geadnderte
Unterlagen) fur die Bieter. Die Vergabeunterlagen werden ausschlief3lich elektronisch Gber die
eVergabe-Plattform B_| Medien zur Verfugung gestellt. Die Kommunikation wahrend des
Vergabeverfahrens erfolgt ebenfalls ausschliellich elektronisch tUber die eVergabeplattform
B_I Medien. Aus diesem Grund ist eine kostenlose Registrierung auf der eVergabe-Plattform
B_I Medien fur die Abgabe eines Angebots zwingend notwendig. Fur bereits registrierte Bieter
andert sich der Prozessablauf nicht. Bieter kbnnen Angebote nur in elektronischer Form Gber
die eVergabe-Plattform B_| Medien einreichen. Angebote, die in Papierform oder per E-Mail
eingehen, durfen nicht bericksichtigt werden. Bieterfragen sollten mdglichst bis spatestens zu
dem unter Ziffer 5.1.11 genannten Zeitpunkt Gber die eVergabeplattform B_I Medien gestellt
werden. Nicht rechtzeitig gestellte Bieterfragen kdnnen unbeantwortet bleiben. Bei Bedarf wird
ein Fragen- und Antwortenkatalog (FAQ-Liste) auf der Seite https://bi-medien.de
/ausschreibungsdienste/ausschreibungen/D462103290 bei den Vergabeunterlagen
veroffentlicht. Mit dem Angebot sind folgende Unterlagen zusatzlich einzureichen: (1)
Eigenerklarung (Formblatt gemaf Vergabeunterlagen), dass kein Verbot einer
Auftragsvergabe nach Art. 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1
Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022 /576 des Rates vom 8. April 2022 zur Anderung der
Verordnung (EU) Nr. 833/2014 Uber restriktive Ma3nahmen angesichts der Handlungen
Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, vorliegt, (2) Eigenerklarung (Formblatt
gemal Vergabeunterlagen) Informationen zum Bewerber, Bieter bzw. Mitglied der
Bietergemeinschaft. Bietergemeinschaften haben die Eigenerklarungen zu (1) und (2) fir alle
Mitglieder der Bietergemeinschaft einzureichen. (3) Mit dem Angebot ist ein detailliertes
Konzept vorzulegen, das die Vorgaben der Leistungsbeschreibung erfllt und in dem der
Bieter auf Grundlage der Leistungsbeschreibung darstellt, wie die Elemente seines Konzeptes
im Einzelnen ausgestaltet und verknupft sind, er die MaRnahme erfolgreich durchfihren und
die Qualitat der Durchflhrung sicherstellen will. Dieses Konzept muss insbesondere auf die
aufgeflhrten Punkte der Wertungsbereiche und -kriterien eingehen. Der Umfang des
Gesamtkonzepts — ohne die in den Vergabeunterlagen geforderten Anlagen — sollte insgesamt
25 Seiten (Schriftgrad mind. 11 pts.) nicht tibersteigen. Ein Ubersteigen der 25 Seiten fiihrt
nicht automatisch zum Ausschluss. Eine Konzeptberatung durch den Auftraggeber darf nicht
erfolgen. Es wird darauf hingewiesen, dass von der Vergabestelle vor der Auftragsvergabe ein
Auszug aus dem Wettbewerbsregister eingeholt wird. Es gilt deutsches Recht.
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgyv -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Korruption: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Betrug: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
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Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Einstellung der gewerblichen Téatigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal} nationaler Rechtsvorschriften: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgrinden verankerten
Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB

Tauschung, Zurlckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol} gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol3 gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB

Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Zwingende
bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

Zahlungsunfahigkeit: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Mallnahme zur Aktivierung und beruflichen Eingliederung nach § 16 1'S. 2 Nr. 2 SGB 11 i.
V.m.§451S. 1 Nr. 1u. 3 SGB Ill — Aktivierungs- und Vermittlungsmaf3nahme mit Praktikum
am Standort Flensburg
Beschreibung: Ziel der Malinahme ist die Vermittlung der Teilnehmenden in Arbeit oder
Ausbildung. Persénliche Hemmnisse sollen abgebaut und vorhandene individuelle
Ressourcen genutzt werden. So soll nicht nur eine Aktivierung erreicht werden, sondern auch
die personliche Weiterentwicklung der Teilnehmenden. Um diese Ziele zu erreichen ist ein
fester Bestandteil der MaRnahme eine praktische Erprobung im Rahmen einer Malinahme
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beim Arbeitgeber (Praktikum). Diese ist fur alle Teilnehmenden verpflichtend. Daruber hinaus
sollen alle Teilnehmenden aussagekraftige Bewerbungsunterlagen erarbeiten, die sowohl dem
Fallmanagement, als auch den Kunden zur Verfugung gestellt werden. Das
Stellensuchverhalten und die Bewerbungsaktivitaten der Teilnehmenden soll verbessert
werden. Die Vorbereitung auf Vorstellungsgesprache und weitere Kompetenzen zur
Optimierung des Bewerberverhaltens mussen beinhaltet sein.

Interne Kennung: 2026-041-6570

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 85312510 Berufliche Wiedereingliederung

5.1.2. Erfullungsort
Stadt: Flensburg
Postleitzahl: 24941
Land, Gliederung (NUTS): Flensburg, Kreisfreie Stadt (DEF01)
Land: Deutschland
Zusatzliche Informationen: Der Ausflihrungsort (Raumlichkeiten des Auftragnehmers) muss
sich im Flensburger Stadtgebiet befinden, mit dem OPNV gut erreichbar sein und
Parkmadglichkeiten bieten. Die fuRRlaufige Entfernung zwischen o6ffentlichem Verkehrsmittel und
Ausflhrungsort darf einen Kilometer nicht tGberschreiten.

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 01/11/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/10/2027

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlangerung: Der zwischen dem Auftraggeber und dem
Auftragnehmer zu schlie3ende Vertrag hat eine Laufzeit vom 01.11.2026 — 31.10.2027. Im
gegenseitigen Einvernehmen kann der Vertrag bis drei Monate vor Ablauf um je ein weiteres
Jahr verlangert werden. Findet kein Gesprach bezuglich einer optionalen Verlangerung
zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer statt, endet die Mallinahme zum jeweiligen
laufenden Auftrags-/Optionsende. 1. optionale Verlangerung: 01.11.2027 — 31.10.2028 2.
optionale Verlangerung: 01.11.2028 — 31.10.2029

5.1.6. Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusatzliche Informationen: #Besonders auch geeignet fur:selbst#,#Besonders auch geeignet
fur:other-sme#

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Auswabhlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Angabe zur Mitgliedschaft bei der
Berufsgenossenschaft: Eigenerklarung (Formblatt gemaf Vergabeunterlagen) Uber die
Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und
Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung: Eigenerklarung (Formblatt gemaf
Vergabeunterlagen) Uber die ordnungsgemafe Erfullung der Verpflichtung zur Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie der Beitrage zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit eine
Pflicht zur Beitragszahlung besteht

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung
begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bieter in Frage stellt: Eigenerklarung (Formblatt
gemal} Vergabeunterlagen), dass keine Ausschlussgriinde gemal § 123 oder § 124 GWB
vorliegen und dass in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstolies gegen
Vorschriften, der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister gefuhrt hat, eine Belegung mit
einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90
Tagessatzen oder einer Geldbufte von mehr als 2.500 Euro erfolgt ist

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation:
Eigenerklarung (Formblatt gemal Vergabeunterlagen), dass ein Insolvenzverfahren oder ein
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eréffnet wurde, ein
Antrag auf Ero6ffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht
in Liquidation befindet

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Angaben zur Eintragung ins Berufsregister des Sitzes
oder Wohnsitzes des Unternehmens: Eigenerklarung (Formblatt gemaf Vergabeunterlagen),
dass keine Verpflichtung zur Eintragung in ein Berufsregister besteht bzw. Eigenerklarung, bei
welchem Berufsregister eine Eintragung erfolgt ist

Kriterium: Durchschnittlicher Jahresumsatz

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Angaben zum Umsatz des Unternehmens, Leistungen
betreffend, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind: Eigenerklarung (Formblatt
gemal} Vergabeunterlagen) Uber den Umsatz des Unternehmens in den letzten drei
abgeschlossenen Geschaftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen
Unternehmen ausgefuhrten Leistungen

Kriterium: Durchschnittliche jahrliche Belegschaft
Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Angaben zu den fur die Ausfuhrung der Leistung zur
Verflgung stehenden Arbeitskraften: Eigenerklarung (Formblatt gemaf Vergabeunterlagen),

dass die fur die Ausfihrung der Leistungen erforderlichen Beschaftigten zur VerfiUgung stehen

Kriterium: Zertifikate von Qualitatskontrollinstituten
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Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Kopie des Zertifikates Uber die Tragerzulassung gem.
§§ 176 Abs. 1 und 178 SGB Ill bezogen auf den jeweiligen Fachbereich nach § 5 Abs. 1
Akkreditierungs- und Zulassungsverordnung Arbeitsforderung (AZAV) nebst aktueller Anlage
gem. § 5 Abs. 6 AZAV

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen

Beschreibung des Auswabhlkriteriums: Angabe von mindestens 3 Referenzen aus den letzten
drei Geschéaftsjahren mit mindestens folgenden Angaben: Bezeichnung/Art der Leistung,
Auftraggeber inkl. Telefonnummer, Ansprechpartner, Teilnehmerplatzzahl/Monat sowie
Bestatigung des Auftraggebers Uber die vertragsgemalie Ausfuhrung der Leistung — bei noch
nicht ausgefluhrter, vergleichbarer Leistung: Vorlage Uber die notwendige Fachkunde zur
Erbringung der ausgeschriebenen Leistung

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Die preisliche Bewertung erfolgt auf Grundlage des im Preisblatt eingetragenen
Angebotspreises (Pauschalpreis brutto). Pro Ausfuhrungsfrist (Laufzeit: 01.11.2026 bis
31.10.2027; 1. optionale Verlangerung: 01.11.2027 bis 31.10.2028; 2. Optionale
Verlangerung: 01.11.2028 bis 31.10.2029) ist jeweils ein Angebotspreis anzugeben. Aus den
angegebenen drei Angebotspreisen wird der Durchschnitt pro Jahr errechnet. D.h. die
Gesamtsumme der Laufzeit und den zwei optionalen Verlangerungen wird durch drei (Jahre)
geteilt. Dieser Durchschnittswert bildet die Grundlage der preislichen Bewertung und ist auch
im Preisblatt zu vermerken.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium:
Art: Qualitat
Bezeichnung: Qualitat
Beschreibung: Die Bewertung des Konzeptinhaltes wird anhand der unter Teil 11l der
Leistungsbeschreibung aufgefihrten Wertungskriterien vorgenommen. Die einzelnen
Wertungskriterien sind prozentual gewichtet. Diese Gewichtung ist der sogenannte
Wertungsfaktor. Der jeweilige Wertungsfaktor spiegelt die Bedeutung des jeweiligen
Wertungskriteriums wider. Fur jedes einzelne Wertungskriterium wird eine Bewertung
vorgenommen. Diese Bewertung erfolgt nach entsprechendem Erfullungsgrad auf einer
Punkteskala von 0 — 3 (Leistungspunkte). 0 Punkte bedeutet, dass der Zielerfullungsgrad in
keiner Weise erreicht wird. Dies gilt auch, wenn die Anforderung lediglich stichpunktartig ohne
weitere konzeptionelle Ausfliihrungen wiederholt wird oder die im Bieterkonzept beschriebenen
Inhalte bzw. Rahmenbedingungen nicht den in dieser Leistungsbeschreibung geforderten
Inhalten und Rahmenbedingungen entsprechen. 1 Punkt bedeutet, dass ein geringer
Zielerfullungsgrad vorhanden ist. Die Anforderungen an das Angebot werden mit
Einschrankungen erfillt, z.B. wenn das Konzept inhaltliche Unscharfen aufweist. Die
Umsetzung des Malinahmeziels ist wahrscheinlich. 2 Punkte bedeutet, dass ein
durchschnittlicher Zielerfillungsgrad dargestellt wird. Die Mindestanforderungen sind im
Grolien und Ganzen erflllt. Die Darstellung ist schlissig und die Umsetzung des
MaRnahmeziels verspricht Erfolg. 3 Punkte bedeutet, dass ein hoher Zielerflllungsgrad
erreicht wird. Die Mindestanforderungen werden in au3erordentlichem Malie erfillt. Das
Konzept ist sehr schlissig, die Umsetzung des MaRnahmeziels erfolgt in kreativer Art und
Weise. Die Darlegung ist fur die Zielerreichung besonders erfolgversprechend. Zunachst
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werden die Leistungspunkte fur jedes einzelne Wertungskriterium ermittelt. Im Anschluss wird
der Wertungsfaktor des Wertungskriteriums mit den erzielten Leistungspunkten multipliziert.
So erhalt man fur jedes Wertungskriterium entsprechende Wertungspunkte. Diese
Wertungspunkte werden im Anschluss addiert, so dass sich ein endgultiger Wert zwischen 0
und 300 Punkten (Summe aller Wertungspunkte) ergibt. Eine Bewertung mit O
Leistungspunkten bei einem der Wertungskriterien fihrt zum Ausschluss des Angebotes.
Nach Beurteilung der Qualitat (Konzeptinhalt) und des Gesamtpreises erfolgt die Auswahl des
Angebotes, welches unter Berucksichtigung aller Umstande am wirtschaftlichsten ist, d. h. den
hdchsten Nutzwert (Verhaltnis Preis/Leistung) erzielt und somit den Zuschlag zur
Durchfluihrung des Auftrages erhalten soll.

Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 60

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfigbar sind: Deutsch
Frist fur die Anforderung zusatzlicher Informationen: 13/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://bi-medien.de/ausschreibungsdienste
/ausschreibungen/D462103290

5.1.12. Bedingungen fur die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse fur die Einreichung: https://bi-medien.de/ausschreibungsdienste/ausschreibungen
/D462103290
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter kdnnen mehrere Angebote einreichen: Nicht zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 20/08/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist erganzt werden kénnen:
Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.
Zusatzliche Informationen: Unterlagen werden im Rahmen des § 56 Abs. 2 bis 4 VgV
nachgefordert.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:
Eréffnungstermin: 21/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit
Eréffnungstermin — Beschreibung: Die Offnung der Angebote ist nicht éffentlich. Eine
Teilnahme an der Offnung der Angebote ist daher nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen fur geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein
Bedingungen fur die Ausfihrung des Auftrags: Der Auftragnehmer hat als Vertragsstrafe fur
Verzug zu zahlen: bei Uberschreitung der im Formblatt 634 unter Ziffer 3. genannten Fristen
fur jede vollendete Woche 0,5 Prozent desjenigen Teils der Leistung, der nicht genutzt werden
kann. Die BezugsgréRe zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Uberschreitung von
Einzelfristen ist der nicht nutzbare Teil der Leistung, der den bis zu diesem Zeitpunkt
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vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht. Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 8
Prozent der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt.

Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachpriifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium fur Wirtschaft,
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Informationen (ber die Uberpriifungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen fiir die Einlegung
von Rechtsbehelfen: Gemal § 160 Abs. 3 S. 1 GWB ist ein Nachprifungsantrag unzulassig,
soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor
Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerigt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz
2 GWB bleibt unbertihrt; 2) Verstolie gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden; 3) Verstolle gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenltber dem Auftraggeber gertigt werden; 4) mehr als 15 Kalendertage
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rlge nicht abhelfen zu wollen,
vergangen sind.
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Kreis
Schleswig-Flensburg - Der Landrat
Organisation, die weitere Informationen fir die Nachprifungsverfahren bereitstellt: Kreis
Schleswig-Flensburg - Der Landrat
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat
Organisation, die Angebote bearbeitet: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat

8. Organisationen

8.1. ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat
Registrierungsnummer: 01059-0000-23
Abteilung: Fachdienst Berufliche Eingliederung
Postanschrift: Flensburger Stralie 134
Stadt: Schleswig
Postleitzahl: 24837
Land, Gliederung (NUTS): Schleswig-Flensburg (DEFOC)
Land: Deutschland
E-Mail: zentrale.vergabestelle@schleswig-flensburg.de
Telefon: +49 (4621) 87209
Fax: +49 (4621) 878555
Internetadresse: https://www.schleswig-flensburg.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1. ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Kreis Schleswig-Flensburg - Der Landrat
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Registrierungsnummer: 01059-0000-23

Abteilung: Fachdienst Recht und Zentrale Vergabestelle

Postanschrift: Flensburger Stralze 7

Stadt: Schleswig

Postleitzahl: 24837

Land, Gliederung (NUTS): Schleswig-Flensburg (DEFOC)

Land: Deutschland

E-Mail: zentrale.vergabestelle@schleswig-flensburg.de

Telefon: +49 (4621) 87209

Fax: +49 (4621) 878555

Internetadresse: https://www.schleswig-flensburg.de

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachpriafungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium fur Wirtschaft,
Verkehr, Arbeit, Technologie und Tourismus
Registrierungsnummer: T:04319884640
Abteilung: Vergabekammer Schleswig-Holstein
Postanschrift: Disternbrooker Weg 94
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wimi.landsh.de
Telefon: +49 (431) 9884542
Fax: +49 (431) 9884702
Internetadresse: https://www.schleswig-holstein.de/DE/landesregierung/themen/wirtschaft
/vergabekammer/vergabekammer_node.html
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2b0Ocde63-a8da-483b-9b1b-ea20f4ab1508 - 01
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Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftragsbekanntmachung — Sonderregelung

Unterart der Bekanntmachung: 20

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 01/07/2026 11:36:47 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 462640-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 127/2026

Datum der Veroffentlichung: 06/07/2026

462640-2026 Page 10/10



	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-0000
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informationen zur Bekanntmachung

